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Historische Entdeckung in Duisburg:
Blaue Reste der Ultramarinfabrik

ausgegraben
In Duisburg wurde bei Bauarbeiten an der Mercatorstraße
die alte Ultramarinfabrik entdeckt, was Archäologen vor

neue Herausforderungen stellt.

Die aktuelle Ausgrabung auf der Mercatorstraße in Duisburg hat
nicht nur die Baupläne der Feuerwehr durcheinandergebracht,
sondern auch ein bedeutendes historisches Erbe ans Licht
gebracht. Die Arbeiten an der neuen Wache wurden
vorübergehend eingestellt, als Bauarbeiter auf leuchtend blaue
Überreste stießen, die auf eine einst blühende Industrie
hinweisen.

Wertvolle historische Einsichten

Die leuchtend blauen Farbreste, die bei den Ausgrabungen
entdeckt wurden, stammen von der früheren Ultramarinfabrik
des bekannten Industriellen Julius Curtius, die ab 1848 in
Duisburg tätig war. Experten konnten diesen Zusammenhang
schnell herstellen. „Die Farbstoffe, die hier hergestellt wurden,
haben nicht nur Geschichte, sie sind auch ein Teil unserer
kulturellen Identität“, erklärt Dr. Marius Kröner von der
Stadtarchäologie Duisburg. Eine solche Fabrik ist in der Region
einmalig, da es nur 19 ähnliche Werke im deutschsprachigen
Raum gab.

Die Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Diese Entdeckung hat weitreichende Auswirkungen auf die



Gemeinschaft. Die Stadt Duisburg zeigt sich sehr interessiert
daran, mehr über die Ultramarinfabrik und ihre Bedeutung für
die Region zu erfahren. Historische Informationen könnten nicht
nur das Verständnis der lokalen Wirtschaftsgeschichte vertiefen,
sondern auch das kulturelle Erbe aufwerten. Anwohner und
interessierte Bürger sind aufgerufen, alte Fotos oder Erlebnisse
beizusteuern, um die Geschichte der Fabrik lebendig zu halten.

Archäologen übernehmen die
Ausgrabungen

Obwohl die Bauarbeiten vorerst gestoppt wurden, wird die
Baustelle nun von Archäologen übernommen. Diese planen,
moderne Techniken wie hochauflösende Drohnenbilder und
Laser-Scans zu verwenden, um ein dreidimensionales Abbild der
entdeckten Strukturen zu erstellen. Dr. Kröner betont die
Bedeutung dieser Technologie: „Sie ermöglicht uns eine
präzisere Analyse der Gebäude und deren Struktur, was
wiederum wichtige Informationen über die Arbeitsweise der
Fabrik liefern könnte.“

Kulturelles Erbe bewahren

Die Mischung aus archäologischer Entdeckung und technischer
Innovation könnte dazu beitragen, wertvolles Wissen über die
Produktionstechniken des 19. Jahrhunderts und die damit
verbundene Städtische Entwicklung zu erlangen. Die
Veröffentlichung der neuen Erkenntnisse und die Aufarbeitung
der Geschichte könnten das interaktive Lernen über die
industrielle Vergangenheit Duisburgs fördern.

Ein bedeutendes Erbe für die Zukunft

Die Auffindung der Ultramarinfabrik in Duisburg kann als
beispielhaft für die Rückkehr zu einem bewussteren Umgang mit
historischen Stätten und deren Bedeutung für die Gemeinschaft
gesehen werden. In Zeiten, in denen die fortschreitende



Urbanisierung oft auf Kosten historischer Werte geht, bietet
diese Entdeckung eine Gelegenheit zur Reflexion über unseren
Umgang mit der Vergangenheit und ihren Einfluss auf die
Zukunft. Die Stadt Duisburg steht bereit, diese Geschichte zu
bewahren und gleichzeitig die Verbindungen zwischen den
Bürgern und ihrer Geschichte zu stärken.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

